
Allgemeine Geschäftsbedingungen der financeAds GmbH & Co.KG für die 
Durchführung von Vergleichen und Anträgen zu Versicherungsprodukten.

Für weitere Vergleichsrechner der financeAds GmbH & Co . KG existieren gesonderte Allgemeine 
Geschäftsbedingungen, die Sie beim jeweiligen Produkt aufrufen können.

1. Geltungsbereich

1. Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für die 
Vermittlung der folgenden Produkte: Versicherungen (nachfolgend „Finanzprodukte“) durch die 
financeAds GmbH & Co.KG unter der Marke Mein-Onlineantrag.de (nachfolgend "MOA" genannt). 
MOA gewährt dem Leistungsnehmer (nachfolgend „Kunde“) selbst keine Finanzprodukte, sondern 
tritt ausschließlich als Vermittler der Finanzprodukte auf. Die Leistungserbringung erfolgt durch den 
jeweiligen Leistungsgeber (nachfolgend „Produktanbieter“), MOA ist an dieser selbst nicht beteiligt.

2. Leistungen von MOA

1. Das Angebot von MOA bietet Kunden die Möglichkeit sich über die gewünschten Produkte 
unentgeltlich und unverbindlich zu informieren und zu vergleichen. Die dargestellten Preise, 
Konditionen und sonstige Informationen stellen kein verbindliches Vertragsangebot von MOA oder 
des jeweiligen Produktanbieters dar. Es handelt sich bei diesen um keine Anlageberatung für den 
Kunden, die Informationen dienen lediglich der Erleichterung einer selbständigen 
Anlageentscheidung des Nutzers, auf die MOA keinen Einfluss hat. Die Leistungen von MOA 
umfassen insbesondere keine Rechts- oder Steuerberatung.
2. MOA vermittelt auf Basis eines vom Kunden online oder offline abgegebenen Angebots zum 
Abschluss eines Finanzproduktes mit dem jeweiligen Produktanbieter. MOA übernimmt keine über 
die Vermittlung von Verträgen hinausgehenden Verpflichtungen. Insbesondere gewährt MOA dem 
Kunden selbst keine Finanzprodukte und hat keinerlei Einfluss auf das Zustandekommen eines 
solchen Vertragsverhältnisses. Im Falle einer Gewährung eines der Finanzprodukte durch den 
Produktanbieter kommt der Produktvertrag ausschließlich zwischen dem Kunden und dem 
Produktanbieter zustande. Es gelten dafür folglich ausschließlich die Vertragsbedingungen und 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweiligen Produktanbieters.
3. MOA wird als Versicherungsmakler nach §34d Gewerbeordnung für die Vermittlung von 
Versicherungen für das vom Kunden gewählte Finanzprodukt tätig. Auf der Grundlage der in den 
Vergleichen oder Angebotsformularen gemachten Angaben bietet MOA die Beschaffung des 
entsprechenden Versicherungsschutzes an. Dies geschieht grundsätzlich auf Basis einer 
objektiven und ausgewogenen Marktbetrachtung. MOA analysiert dazu regelmäßig den 
Versicherungsmarkt und entwickelt die entsprechende Vergleichssoftware bzw. greift auf externe 
Softwarelösungen zurück. In den Vergleichen können nicht alle Versicherungsgesellschaften und 
nicht alle am Markt vorhandenen Versicherungstarife aufgeführt werden. 
4. Ein Versicherungsvermittlungsverhältnis mit MOA kommt erst mit Übermittlung der Vorschläge 
durch MOA auf Grundlage der tatsächlich übermittelten Daten des Kunden zustande. Der Nutzer 
erhält verschiedene Vorschläge von Anbietern, die unter Zugrundelegung der von ihm 
eingegebenen Daten berechnet werden. Sofern sich der Nutzer für einen bestimmten Vorschlag 
von MOA entschieden hat, kann er entweder online oder offline einen Antrag zum Abschluss eines 
Anbieters auf Grundlage des ursprünglichen Vorschlags abgeben.
5. Nutzt der Kunde lediglich die ebenfalls angebotenen Schnellvergleiche (mit Eingabe von 
wenigen Eckdaten), stellen sämtliche Informationen über Produkte, deren Leistungen, Konditionen 
und sonstige Informationen durch MOA abweichend von Ziffer 3 und 4 keine Beratungsleistung 
gegenüber dem Kunden dar, sondern dienen vielmehr der Übersichtlichkeit der verglichenen 
Finanzprodukte und erleichtern dem Kunden eine selbständige Entscheidung, auf die MOA keinen 
Einfluss hat.



3. Pflichten des Kunden

1. Die kostenfreie Nutzung von MOA ist nur für Privatpersonen gestattet. Eine Nutzung der Daten 
und Informationen für gewerbliche oder selbständige berufliche Zwecke, insbesondere die eigene 
Vermittlung von Bank- und Versicherungsprodukten, ist ausdrücklich untersagt. Für jeden Fall der 
schuldhaften Zuwiderhandlung gilt eine Vertragsstrafe in Höhe von Euro 3.000 als vereinbart. 
Weitere Schadensersatzansprüche der MOA bleiben davon unberührt. Sämtliche Urheber-, 
Nutzungs- oder Schutzrechte verbleiben bei MOA.
2. Der Kunde übermittelt die zur Nutzung der Services erforderlichen persönlichen Daten nur über 
die dafür vorgesehenen und gekennzeichneten Übermittlungswege, im Normalfall online. Für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit sämtlicher vom Kunden eingegebenen oder sonst übermittelten 
Daten ist ausschließlich der Kunde selbst verantwortlich. Macht der Nutzer falsche, unwahre oder 
unzureichende Angaben, ist MOA berechtigt die Anfrage unbearbeitet zu lassen. Geschieht dies 
vorsätzlich ist MOA berechtigt den Kunden von der Inanspruchnahme der angebotenen Services 
auszuschließen und Schadensersatz für dadurch entstandene Schäden zu verlangen.
3. Der Kunde ist verpflichtet, vom Produktanbieter - gegebenenfalls über MOA - erhaltene 
Vertragsunterlagen (insbesondere den Versicherungsschein) unverzüglich auf Korrektheit zu 
überprüfen und bei Abweichungen den jeweiligen Produktanbieter über die Abweichungen zu 
informieren.

4. Gewährleistung und Haftung

1. MOA ist bei der Ermittlung der Daten und Informationen der Finanzprodukte um ständige 
Aktualität und Richtigkeit bemüht. MOA weist den Kunden ausdrücklich darauf hin, dass diese von 
Dritten (insbesondere den Produktanbietern) eingeholt werden und eine Haftung von MOA für die 
Aktualität, Vollständigkeit und Richtigkeit der dargestellten Angebote sowie für die zeitnahe, 
vollständige und richtige Weiterleitung der Informationen ausgeschlossen ist. MOA gewährleistet 
nicht, sämtliche am Markt befindlichen Produktanbieter in die Darstellung der Produkte 
einzubeziehen.
2. Die dargestellten Finanzprodukte können Einschränkungen seitens des Produktanbieters 
unterliegen (z.B. limitierte Stückzahlen), so dass MOA keinerlei Zusicherung über die Eignung, 
Verfügbarkeit oder Qualität der dargestellten Produkte gibt und für diese keine Haftung 
übernehmen kann. Verantwortlich dafür ist der Produktanbieter, mit welchem der Kunde den 
Vertrag über das jeweilige Finanzprodukt schließt.
3. MOA haftet für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, sowie unabhängig des Verschuldensgrades 
für Schäden aus der Verletzung einer Pflicht aus §§ 60 oder 61 VVG sowie für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer schuldhaften 
Pflichtverletzung von MOA oder von einem gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen von MOA 
beruhen. Für Schäden, die auf einer leicht fahrlässigen von MOA zu vertretenden Verletzung 
vertragswesentlicher Pflichten beruhen haftet MOA nur für den vertragstypischen und 
vorhersehbaren Schaden. Vertragswesentliche Pflichten sind Verpflichtungen, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des mit MOA bestehenden Plattform-, Vermittlungs- bzw. 
Nutzungsvertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Nutzer regelmäßig 
vertraut und vertrauen darf. Im Übrigen haftet MOA nicht.

5. Datenschutz

1. MOA beachtet die Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), des Gesetzes 
über den Datenschutz bei Telemedien (TMG) und alle anderen datenschutzrechtlichen 
Vorschriften. Bitte beachten Sie dazu unsere aktuelle Datenschutzerklärung.



6. Schlussbestimmungen, anwendbares Recht

1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind abschließend für die Regelung der rechtlichen 
Beziehungen zwischen MOA und dem Kunden verantwortlich. Sämtliche von diesen AGB 
abweichenden Bedingungen des Kunden gelten nicht.
2. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 
3. Auf Verträge zwischen MOA und dem Kunden findet das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter unter Ausschluss der Kollisionsvorschriften des EGBGB Anwendung.
4. Sofern es sich beim Vertragspartner um einen Kaufmann, eine juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder um ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, ist der 
Gerichtsstand Nürnberg. Für Verbraucher gelten die gesetzlichen Zuständigkeitsregelungen.

Nürnberg, 12.11.2015
Mein-Onlineantrag.de, financeads GmbH & Co. KG, Karlstraße 9, 90403 Nürnberg


